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	§ 44b AktO mit Liste 28 aktuell (Fassung NRW)
	AktO 2023

	§ 44b Entscheidungen des Oberlandesgerichts über Entscheidungen der 
Vergabekammern
	

	1Die zur Zuständigkeit des Oberlandesgerichts gehörenden Entscheidungen zur Erteilung des Zuschlags bei Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor den Vergabekammern (§ 115 Abs. 2 Sätze 2 und 3 GWB) und über sofortige Beschwerden gegen Entscheidungen der Vergabekammern (§ 116 GWB) werden entsprechend der Liste 28 jahrgangsweise unter dem Registerzeichen "Verg" erfasst.
	§ 21 (1) Als erstinstanzliche Zivilprozesssachen sind zu registrieren: …
5.	unter dem Registerzeichen „Verg“ 
Vergabesachen nach § 169 Absatz 2 Satz 5 und 6 und Absatz 4 Satz 2 sowie § 171 GWB, …

	2Das Aktenzeichen wird durch 

die Ziffer des betreffenden Senats, 


das Registerzeichen, 
die laufende Nummer und 
die Jahreszahl gebildet (z.B. 4 Verg. 1/99).
	§ 2 (2) 1Das Aktenzeichen wird, soweit nicht nachfolgend abweichend geregelt, gebildet aus:
1.	der Abteilungsbezeichnung, soweit mehrere Abteilungen der Geschäftsstelle bestehen, oder der Nummer des nach Geschäftsverteilungsplan zuständigen Spruchkörpers, des Güterichters oder Dezernenten,
2.	dem Registerzeichen nach Anlage 1,
3.	der fortlaufenden Nummer der Registrierung, 
4.	bei jahrgangsweiser Registrierung einem Schrägstrich und den beiden Endziffern grundsätzlich des Jahres, in dem der Geschäftsvorgang angefallen ist,
5.	gegebenenfalls weiteren in Anlage 2 definierten Zusätzen.

	
	

	Liste 28 (§ 44b)
	

	Verfahren nach § 115 Abs. 2 Sätze 2,3, § 116 GWB
	

	Zu erfassen sind:
	§ 21 (2) Im Register sind folgende Angaben zu vermerken:

	1.	Jährlich fortlaufende Nummer
	1.	Aktenzeichen,

	2.	Verfahrensart 
	

	3.	Tag des Eingangs der ersten Schrift
	2.	Datum des Eingangs,

	4.	Name und Wohnort der Antragstellenden
	3.	Vor- und Familienname oder Bezeichnung der Parteien oder Beteiligten sowie deren Anschrift:
a)	Kläger oder Antragsteller,
b)	Beklagter oder Antragsgegner,
c)	weiterer Beteiligter,

	5.	a)	Bezeichnung der Behörde, deren Anordnung, Verfügung oder Maßnahme angefochten ist
b)	Aktenzeichen der Behörde, deren Anordnung, Verfügung oder Maßnahme angefochten ist
c)	Tag der Entscheidung der Behörde, deren Anordnung, Verfügung oder Maßnahme angefochten ist
	

	6.	erledigt am
	4.	Datum und Art der Erledigung,

	7.	Rechtsbeschwerde/Nichtzulassungsbeschwerde eingelegt am
	

	8.	Bemerkungen / Jahr der Weglegung
	6.	Bemerkungen, zum Beispiel Verbleib.

	Erläuterungen:
	5.	Jahr der Anordnung des Weglegens und des Ablaufs der Aufbewahrungsfrist,

	In Feld 8 kann auf Anordnung der Präsidentin oder des Präsidenten des Oberlandesgerichts auch die Art der Erledigung vermerkt werden. 
	§ 21 (2) Im Register sind folgende Angaben zu vermerken:
4.	Datum und Art der Erledigung,

	Abgaben innerhalb des Gerichts sind besonders kenntlich zu machen.
	Statistik





2

